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Ganz lieben Dank für alle Antworten.
Mit der Nachmittagsanwesenheit meinte ich: Unterricht an 4 Nachmittagen (Deputat 85 %) + 1
Konferenznachmittag.
ÖPR nickt alles ab, Mitglieder wollen nur sich selbst die Rosinen rauspicken und machen sich
bei der SL "lieb Kind".
Versetzungsantrag meinerseits schon zum 2. mal gestellt.
Der SL ist es egal, was und wie unterrichtet wird. M. E. werden die Noten verschenkt.
KA's werden bei vielen in der Vorstunde als "Übung" verbrämt schon mal durchgemacht, am
Tag der KA kommt dann 1:1 das Gleiche dran.
Aber wenn nur ich und eine Minderheit dies so sehen, was soll man machen?
Es gibt an unserer Schule eine Oligarchie und sehr viele Kollegen sehen nur einen Weg, sie
wollen
auch mit allen Mitteln zur Oligarchie gehören.
Dann, wenn man nicht mehr (so viel) unterrichten muss, hat man ein angenehmeres Leben.
Und nicht zuletzt: Es ist das
System (Beamten), welches so etwas produziert und am Laufen hält.
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